
Angebot / Auftrag Objektmeldung: Datum: 

Kd.-Nr.: G1 / G2 K…......: 

Programmiergerät: Transponder: PC/Laptop Software:

AP2 CO FD FH HZ MR WP ZK

Montage: JW            Std: WAF Service Std: ALA Std: AGR

/

/

/

/

/

/

Ansprechpartner:

Telefon/Fax/Mail: 

/

Zylindereigenschaften

außen / innenTür / Raumbezeichnung

/

sonstiges

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

Std:FBAStd:



Legende der Zylindereigenschaften

FD = beidseitig freidrehend

HZ = Halbzylinder, zur Verwendung in Schlüsselschaltern etc.

CO = Zylinder innenseitig fest eingekuppelt, Betätigung auf der Innenseite ohne Transponder möglich

ZK = Version mit Zutrittskontrolle, Zeitzonensteuerung und Protokollierung

FH = Feuerhemmende Version. Für den Einsatz in Stahl- und Brandschutztüren, wenn die Ausführung der Tür den Funk behindert

MR = Multirast-Version. Für Verwendung in Türen mit Mehrfachverriegelungen, ab Baulänge 35-30mm.

bei Ausführung HZ ist der Knopf demontierbar

WP = Wetterfeste Version. Schutzart IP 65 (Elektronikknauf)

AP 2 = Der neue AP2-Zylinder ist beidseitig freidrehend.

Im Panikfall kann durch die Funktion des Antipanikschlosses die Tür ohne Transponder geöffnet werden. 

Er darf nur in Schlösser eingebaut werden, in deren Zulassung er aufgeführt ist

5 + 1Zeitzonengruppen 100 + 1

ÜBERSICHT UNTERSCHIEDE G1 UND G2 PROTOKOLLE

1000

Transponder oder 

Schließung

Begehungslisten speicherbar auf Transponder

Schließplaninformationen Übertragung

G1

16.000

3

n/a

Schließung

G2

64.000

4 [G2] + 3 [G1]

Schließungen pro Schließzylinder auf Transponder

Anzahl Schließanlagen


